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EINFACH – DEIN LERNBEGLEITER

 Besonderheit: textoptimierte Lerninhalte digital verfügbar

einfacher Zugang und verständliche Vermittlung

 Ziel: Förderung des individuellen Lerntempos

 Einsatz als ergänzendes Instrument 

für die selbstständige Wissenserarbeitung



EINFACH – DEIN LERNBEGLEITER

 Lerninhalte: über 200 Beiträge 

– einfach formuliert und übersichtlich strukturiert

 Übungen: über 215 interaktive Übungsaufgaben

 Glossar: Erklärungen zu 250 Fachbegriffen



BASIS DER LERNINHALTE



LERNINHALTE

 über 200 Beiträge 

– einfach formuliert und übersichtlich strukturiert

 angereichert mit vereinfachten Bildern, Videos und 

Übungsaufgaben



LERNINHALTE



LERNINHALTE



ÜBUNGEN

 über 215 interaktive Übungsaufgaben

 SingleChoice, MultipleChoice, Drag&Drop sowie

Lückentexte



ÜBUNGEN



GLOSSAR

 Erklärungen zu 250 (Fach-)Begriffen



DIE LERNANWENDUNG IM EINSATZ



AUSWAHL DIDAKTISCHER
METHODEN

 Kriterien:

 Niveau der Lernenden und Grad 

der Heterogenität

 technische und örtliche 
Voraussetzungen

 gruppendynamische 

Besonderheiten

 Vertrautheit der Lehrenden mit 

Methoden und digitalen Medien



METHODENMIX IM DIFFERENZIERTEN 
UNTERRICHT

 Kombination der LernApp-Beiträge und 

Übungen mit differenzierten praktischen 

Aufgaben im Unterricht

 Vorteile: Lernende werden gut unterstützt 

durch direkten Praxisbezug, 

unterschiedliche Leistungsniveaus können 

berücksichtigt werden

 Nachteile: unterschiedliche 

Leistungsniveaus könnten sich verfestigen, 

erhöhter Vorbereitungsaufwand



ARBEITSAUFGABEN MIT
DER LERNAPP LÖSEN

 Lernende bekommen verschiedene 

Recherche- und Lern-Aufgaben, die mit 

der App durchgeführt werden 

(Lernreise)

 Vorteile: guter Überblick über die 

LernApp wird vermittelt, spielerischer 

Charakter kann Motivation verstärken

 Nachteile: erfordert relativ hohe 

Kompetenz bei den Lernenden, längere 

Phasen ohne direktes Feedback



SEPARATER EINSATZ
DER ÜBUNGSAUFGABEN

 Lernende nutzen nach 
herkömmlichem Unterricht die 
digitalen Übungsaufgaben der App

 Vorteile: hohe Motivation durch 

interaktive Übungen, direktes 

Feedback zum Lernerfolg

 Nachteile: Übungen haben kein 
qualifiziertes Feedback (nur 
richtig/falsch), Wissenslücken 
können verborgen bleiben



FLIPPED-CLASSROOM-
ANSATZ

 Lernende nutzen die App mittels 

Aufgaben zur Unterrichtsvorbereitung, 

Inhalte werden im Unterricht besprochen

 Vorteile: hoher Grad an 

selbstorganisiertem Lernen, bei Gelingen 

steigt oft Gesamtmotivation

 Nachteile: stellt hohe Anforderungen an 

Lernende, häusliche Internet-Nutzung 

muss gewährleistet sein bzw. unterstützt 

werden



STATIONENLERNEN

 Lernende besuchen im Unterrichtsraum 

verteilte Stationen mit unterschiedlichen 

Lernmaterialien bzw. -medien z. B. 

Tablets mit LernApp, Social-Virtual-
Learning, Station mit praktischer Übung, 

Station mit Schautafel, Quiz,…

 Vorteile: abwechslungsreicher 

Unterricht, unterschiedliche Stärken der 

Lernenden werden deutlich

 Nachteile: hoher Organisations-

aufwand, direktes Feedback nicht 
immer möglich



ZIELSETZUNG BEIM EINSATZ VON EINFACH

 Welche Lernziele sollen erreicht werden?

 Welche Medien unterstützen diese Lernziele am Besten?

Wissenssicherung/Prüfungsvorbereitung 

einheitliches Wissensniveau der Klasse

Wissenssicherung und Wissensvertiefung 

Quelle: CORNELSEN ECADEMY, Blended Learning Konzepte



 Medienkompetenz bei Azubis und Lehrenden

kommunikative + 

soziale 

Kompetenzen 

bei der kollaborativen 

Zusammenarbeit im 

virtuellen Raum

verantwortungsvoller 

Umgang 

mit digitalen 

Medien + Daten

Kompetenz 

zum selbstständigen 

Lernen

Berücksichtigung 

rechtlicher, ethischer 

und wirtschaftlicher 

Rahmenbedingungen

STANDARDBERUFSBILDPOSITION „DIGITALISIERTE ARBEITSWELT“

Vgl. https://www.bibb.de/de/134898.php;  November 2022



TECHNIK 

 Wordpress basierende Website



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!


